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§ 4 WKlG 1996 Vorübergehende
kleingärtnerische Nutzung

 WKlG 1996 - Wiener Kleingartengesetz 1996

 Berücksichtigter Stand der Gesetzgebung: 07.10.2024

(1) Die vorübergehende kleingärtnerische Nutzung ist nur im Bauland oder Verkehrsband und nur über Antrag des

Magistrats auf Beschluß des Bauausschusses der örtlich zuständigen Bezirksvertretung zulässig. Dieser Beschluß ist im

Amtsblatt der Stadt Wien kundzumachen.

(2) Ein Antrag auf Beschlußfassung über die Zulässigkeit einer vorübergehenden kleingärtnerischen Nutzung darf nur

gestellt werden, wenn ö9entliche Rücksichten einer derartigen Nutzung nicht entgegenstehen. Ö9entliche Rücksichten

stehen insbesondere dann nicht entgegen, wenn für ein Verkehrsband noch kein Ausbaubeschluß vorliegt.

(3) Der Beschluß über die Zulässigkeit einer vorübergehenden kleingärtnerischen Nutzung tritt nach zehn Jahren außer

Kraft. Eine Verlängerung ist zulässig; Abs. 1 und 2 gelten sinngemäß.

In Kraft seit 22.12.2018 bis 31.12.9999
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